
GV Helmstorf 

Sitzung vom  26.09.2019             Seite  28 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten 29 bis 34 
in Kühren, Feuerwehrhaus     Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

 

Beginn:   19.30 Uhr 

 

Ende:      20.55 Uhr 
                    _____________________________________________ 

         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl:   9 

a) stimmberechtigt: 

 

1.  BM`in Birgitta Ford 
 

13. 

2.  Stephan Corves 
 

14. 

3.  Frank Hagedorn 
 

15. 

4.  Carsten Kock 
 

16. 

5.  Bianca Moritzen 
 

17. 

6.  Oliver Steen 
 

18. 

7.   
 

19. 

8.   
 

20. 

9.   
 

b) nicht stimmberechtigt 

10.  
 

1. Gesa Timmermann/ Amt Lütjenburg 

11. 

 

2. 1 Zuhörer 

12. 

 

3.  

 

 

4.  

Es fehlten: 

a) entschuldigt: Grund: b) unentschuldigt: 

1.  Eckhard Schult  1.  

2. Mirko Steiner  2. 

3.  Anna von Papen   3. 

4.  4. 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 

ggf. einschließlich der Genehmigung von nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 

Bürgermeisterin Frau Ford begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Mitglieder 

der Gemeindevertretung durch Einladung vom 30.08.2019 auf Donnerstag, den 

26.09.2019 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden sind. 

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 

Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige 

Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.  

Die Gemeindevertretung war nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung   der Tagesord-

nung ggf. einschließlich der Genehmigung von nicht öffentlichen Tagesord-

nungspunkten 

2. Einwohnerfragestunde 

3.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung vom 07.05.2019 

4. Wahl von stellvertretenden Mitgliedern in den Fachausschüssen 

5. Stellungnahme der Gemeinde zum Abschlussbericht über die überörtliche Prü-

fung der Gemeinde Helmstorf für die Jahre 2013-2017 

6. Satzung zur Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Helmstorf 

7. Außer- und überplanmäßige Ausgaben 2019 (1. Halbjahr); Bericht der Bürger-

meisterin gemäß § 4 der Haushaltssatzung 2019 

8. Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen 

9.  Innenbereichs- und Entwicklungsgutachten Kühren 

10. Verschiedenes 

11.  Einwohnerfragestunde 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-

träge eingebracht: 

 
Bürgermeisterin Frau Ford bittet um Ergänzung der Tagesordnung um den nicht öffentlichen Tagesordnungs-

punkt 12: „Personalangelegenheiten“. Die geänderte Tagesordnung wird mit 6 Ja-Stimmen einstimmig geneh-

migt. Die Nichtöffentlichkeit des Tagesordnungspunktes 12: „Personalangelegenheiten“ wird ebenfalls mit 6 Ja-

Stimmen einstimmig genehmigt. 

 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  

Zu dem Punkt 12 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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2. Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung vom 07.05.2019 

Ohne weitere Aussprache wird die Niederschrift über die letzte Sitzung vom 

07.05.2019 mit 6 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt. 

 

4. Wahl von stellvertretenden Mitgliedern in den Fachausschüssen 

Um die Beschlussfähigkeit im Finanzausschuss sowie im Bau-, Wege- und Wasseraus-

schuss dauerhaft zu gewährleisten, schlägt Bürgermeisterin Frau Ford vor, sie als wei-

teres stellvertretendes Mitglied in den jeweiligen Ausschüssen zu wählen.  

 

Es ergeht folgender Beschluss: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, Frau Birgitta Ford als weiteres stellvertretendes 

Mitglied im Finanzausschuss sowie im Bau-, Wege- und Wasserausschuss zu wählen.  

        - 5 dafür, 1 Enthaltung - 

 

5. Stellungnahme der Gemeinde zum Abschlussbericht über die überörtliche Prüfung 

der Gemeinde Helmstorf für die Jahre 2013-2017 

Bürgermeisterin Frau Ford verweist auf die zugegangenen Unterlagen sowie auf die 

Beratung im Finanzausschuss. Es werden die allgemeinen Prüfungsbemerkungen so-

wie die gemeindlichen Stellungnahmen zu den Prüfbemerkungen erörtert.  

 

Es ergeht folgender Beschluss:  

Die Gemeindevertretung beschließt, 

 

1. den Abschlussbericht über die überörtliche Prüfung der Gemeinde Helmstorf für 

die Jahre 2013 – 2017 mit den gegebenen Empfehlungen, Hinweisen und Anre-

gungen zur Kenntnis zu nehmen und 

2. die hieraus resultierende Stellungnahme gegenüber dem Gemeindeprüfungsamt 

zu erteilen.  

        - 6 dafür - 

 

6. Satzung zur Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Helmstorf 

Nach kurzer Aussprache ergeht folgender Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die anliegende Satzung über die Erhebung einer 

Hundesteuer in der Gemeinde Helmstorf zu erlassen. Die Satzung ist Bestandteil der 

Niederschrift. 

        - 6 dafür - 
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7. Außer- und überplanmäßige Ausgaben 2019 (1. Halbjahr); Bericht der Bürgermeis-

terin gemäß § 4 der Haushaltssatzung 2019 

Bürgermeisterin Frau Ford erläutert die Haushaltsüberschreitungen, so dass hieraus 

resultierend der folgende Beschluss ergeht: 

 

Die Gemeindevertretung nimmt die durch die Bürgermeisterin nach § 4 der Haushalts-

satzung 2019 genehmigten Haushaltsüberschreitungen gemäß der beigefügten Liste zur 

Kenntnis. 

        - 6 dafür - 

 

8. Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen 

Bürgermeisterin Frau Ford führt kurz in den zur Erörterung stehenden Sachverhalt ein 

und bittet Frau Timmermann um Beantwortung der Fragen aus dem Bau-, Wege- und 

Wasserausschuss. Zunächst sollte geprüft werden, ob die Gemeinde beschließen kann, 

dass bestimmte vorhandene Straßen, Wege und Plätze in ihrem jetzigen Zustand als 

erschlossen gelten. Eine derartige Beschlussfassung, so Frau Timmermann, wäre recht-

lich nicht zulässig. Ob Straßen, Wege oder Plätze als vorhandene Einrichtungen gelten, 

ist verwaltungsseitig im jeweiligen Einzelfall gesondert zu überprüfen. Diesbezüglich 

ist der Ausbauzustand jeder einzelnen Straße einzeln zu betrachten.  

 

Weiterhin wurde gefragt, ob es Gestaltungsmöglichkeiten zum bestehenden Satzungs-

entwurf bzw. ihren Inhalten gibt. Frau Timmermann erläutert, dass es grundsätzlich 

Gestaltungsmöglichkeiten für die Erschließungsbeitragssatzung gibt. Der vorliegende 

Satzungsentwurf entspricht dem in Schleswig-Holstein und vor den Verwaltungs- und 

Oberverwaltungsgerichten durchgeklagten Satzungsmuster. Aus diesem Grund wird 

verwaltungsseitig empfohlen, den Satzungsentwurf in der vorliegenden Form zu be-

schließen. Darüber hinaus unterliegt § 4 des Satzungsentwurfes jedoch nicht dem 

gemeindlichen Spielraum. Entsprechend den Vorschriften des BauGB trägt die Ge-

meinde danach 10 von 100 des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes.  

 

Nach intensiver Aussprache und der Beantwortung weiterer Fragen ergeht der folgen-

de Beschluss: 

 

Die Gemeinde beschließt die Satzung der Gemeinde Helmstorf über die Erhebung von 

Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung). Die Satzung ist Bestandteil 

der Niederschrift.  

       - 5 dafür, 1 dagegen -  
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9. Innenbereichs- und Entwicklungsgutachten Kühren 

Nach kurzer Aussprache beschließt die Gemeindevertretung, das Innenbereichs- und 

Entwicklungsgutachten Gemeinde Helmstorf (Kühren) in der vorliegenden Form zu 

beschließen.  

        - 6 dafür - 

 

10. Verschiedenes 

Gemeindevertreter Herr Kock teilt mit, dass er sich die Entwässerungsproblematik im 

Steendoorweg angesehen hat. Grundsätzlich wäre es möglich, eine Entwässerungsmul-

de zu verlegen und sie an die vorhandene Leitung des Wasser- und Bodenverbandes 

anzuschließen. Diesbezüglich hätte zwingend im Vorwege eine Abstimmung und Ge-

nehmigung durch den Wasser- und Bodenverband zu erfolgen.  

 

Bürgermeisterin Frau Ford dankt dem anwesenden Herrn Bernd Laatz im Namen der 

Gemeindevertretung für seinen Einsatz bei der Errichtung der Photovoltaikanlage auf 

dem Feuerwehrhaus. Dank seines Engagements und Wissens konnte die Baumaßnah-

me zügig umgesetzt werden. Als Dankeschön übergibt sie ihm im Namen der Gemein-

de Helmstorf ein kleines Präsent.  

 

Ihr Vorschlag, einen offiziellen Einweihungstermin für die Photovoltaikanlage durch-

zuführen, findet allgemeine Zustimmung in der Gemeindevertretung.  

 

Weiterhin dankt sie Gemeindevertreter Herrn Steen für die übernommene Bauleitung 

im Rahmen der Fußwegwiederherstellungsmaßnahmen. 

 

Sie ergänzt, dass seit der Verlegung der Glasfaserleitungen im Steendoorweg die Stra-

ßenbeleuchtung defekt ist. Eine Schadensmeldung an die zuständige Firma wäre be-

reits erfolgt. Gleichermaßen verhält es sich mit den Kantsteinbeschädigungen.  

 

Ferner gibt Bürgermeisterin Frau Ford folgende Informationen: 

 

- Die Abrechnung des Kinder- und Sommerfestes 2019 ist fertiggestellt. Es be-

steht ein Überschuss von 30,71 €.  

-       Sie bittet Gemeindevertreter Herrn Corves um eine etwas „optimalere Gestal-

tung“ der Terminübersicht auf der gemeindlichen Internetseite. 

- Der Leiter der Haupt- und Finanzabteilung, Herr Less, wird zum 30.06.20 in 

den Ruhestand gehen. 

- Spätestens bis Mitte 2020 werden die Ergebnisse der Erfassung des unbewegli-

chen gemeindlichen Vermögens vorliegen.  

- Die gemeindliche Wehrführung wird derzeit durch den stellvertretenden Ge-

meindewehrführer gewährleistet.  
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11. Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 

 

 

 

 

Protokollführerin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


